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Zitat
Je schöner und voller die Erinnerungen, desto schwerer die Trennung. 

Aber die Dankbarkeit verwandelt die Qual der Erinnerung in eine stille Freude. 

Man trägt das vergangene Schöne nicht wie einen Stachel, 

sondern wie ein kostbares Geschenk in sich.

Das Zitat von Dietrich Bonhoeffer zeigt uns, wie 
wichtig die Erinnerung ist, wenn uns ein Mensch 
durch Tod verlassen musste. An der LVR-Dietrich-
Bonhoeffer-Schule lernen auch Schüler mit lebens-
bedrohlichen und fortschreitenden Erkrankungen 
umzugehen. Daher ist der Tod einer Schülerin oder 
eines Schülers ein Ereignis, das Bestand in unserem 
gemeinsamen Schulalltag ist.

Die Trauerkultur an der Schule äußert sich unter an-
derem durch entsprechende Trauer-/Gedenkfeiern, 
eine Erinnerungswand oder auch durch umfangrei-
ches Unterrichtsmaterial, um den Verlust aufzuarbei-
ten.

Erinnerung und Gedenken brauchen einen Ort. Die-
ser feste Ort, der von den Schülerinnen und Schü-
lern aufgesucht werden kann, um gemeinsam an den 
Verstorbenen zu denken, ist nun endlich vorhanden.

Als Platz hierfür ist das Pflanzrondell im Innenhof 
der Schule festgelegt worden. Es ist zentral gele-
gen und kann von Schülerinnen und Schülern mit 
jeglichem Handicap gepflegt werden.

Zudem befinden sich bereits Sitzgelegenheiten und 
eine Innhofüberdachung in unmittelbarer Nähe des 
Rondells.

M. Strodt (Schulleiter), V. Hennig (Pressesprecherin des Fördervereins),  
R. Barents (PROBUS Club), R. Hagedorn (PROBUS Club)
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Der Brunnen ist mit Steinen und Pflanzen gestal-
tet. Wenn ein Mitschüler verstirbt, erhält er einen 
Namensstein im Steinbeet. In dem Jahr in dem die 
Schülerin bzw. der Schüler aus der Schule entlas-
sen wird, wird der Stein entnommen und auch auf 
der Entlassfeier entsprechend gewürdigt.

Der Brunnen soll eine beruhigende Wirkung haben, 
indem das Wasser aus dem Brunnen quillt und dann 
langsam hinabfließt.

Er soll ein Ort der Begegnung und der frohen Er-
innerung sein, zugleich aber auch ein zentraler Platz 
im Schulleben.

Wir bedanken uns beim PROBUS-CLUB KLEVE, 
der mit seiner großzügigen Spende dieses Projekt 
unterstützt und realisiert hat. VIELEN DANK.
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